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See the notice on TED website

323636-2024 - Wettbewerb
Deutschland – IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung – 
Veranstaltungs-Applikation "DAAD-Events"
OJ S 105/2024 31/05/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Deutscher Akademischer Austauschdienst e. V.
E-Mail: vergabe-einkauf@daad.de
Rechtsform des Erwerbers: Gruppe öffentlicher Stellen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Veranstaltungs-Applikation "DAAD-Events"
Beschreibung: Der DAAD schreibt die Bereitstellung und den Betrieb einer Veranstaltungs-
Software mit zugehöriger Veranstaltungs-App (VA-App) aus. Über die Veranstaltungs-
Software soll das Teilnehmermanagement möglichst vieler DAAD-Veranstaltungen 
durchgeführt werden. Die VA-App soll als zentrale DAAD-App einen Großteil aller 
Veranstaltungen des DAAD gebündelt digital begleiten. Die Bereitstellung der VA-App für den 
DAAD soll als Software as a Service (SaaS) und die des notwendigen Speichervolumens als 
Cloud-Speicher erfolgen. Vertragsgegenstand sind darüber hinaus Entwicklungs- und 
Schulungsleistungen (für die Realisierung nicht zur Verfügung stehender Kann-Anforderungen 
sowie für die Bereitstellungen weiterer Funktionalitäten speziell für den DAAD sowie zwecks 
der Schulung für neue Nutzer der Software etc.), die in Einzelfällen abgerufen werden können. 
Nähere Informationen hierzu entnehmen Sie bitte der Leistungsbeschreibung in Anlage BW2.
Kennung des Verfahrens: c7bb3be9-6285-4d3c-b825-f45bdd3c07ac
Interne Kennung: 131/2024
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 750 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/323636-2024
mailto:vergabe-einkauf@daad.de
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Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Korruption: Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 GWB, § 19 Abs. 1 MiLoG, Art. 5k der 
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in Anlage TW4 der 
Vergabeunterlagen zu entnehmen
Betrugsbekämpfung: Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 GWB, § 19 Abs. 1 MiLoG, Art. 5k 
der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in Anlage TW4 der 
Vergabeunterlagen zu entnehmen
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 GWB, § 
19 Abs. 1 MiLoG, Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in 
Anlage TW4 der Vergabeunterlagen zu entnehmen
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 GWB, § 19 Abs. 1 MiLoG, Art. 5k der Verordnung (EU) 
Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in Anlage TW4 der Vergabeunterlagen zu entnehmen
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 GWB, § 19 Abs. 
1 MiLoG, Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in Anlage TW4 
der Vergabeunterlagen zu entnehmen
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 GWB, § 19 
Abs. 1 MiLoG, Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in Anlage 
TW4 der Vergabeunterlagen zu entnehmen
Konkurs: Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 GWB, § 19 Abs. 1 MiLoG, Art. 5k der 
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in Anlage TW4 der 
Vergabeunterlagen zu entnehmen
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Eigenerklärung nach 
§§ 123, 124, 125 GWB, § 19 Abs. 1 MiLoG, Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 und § 
22 Abs. 1 S. 1 LkSG in Anlage TW4 der Vergabeunterlagen zu entnehmen
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 GWB, § 19 Abs. 1 MiLoG, Art. 5k der Verordnung (EU) 
Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in Anlage TW4 der Vergabeunterlagen zu entnehmen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 GWB, § 19 Abs. 1 MiLoG, Art. 5k der Verordnung (EU) 
Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in Anlage TW4 der Vergabeunterlagen zu entnehmen
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 
125 GWB, § 19 Abs. 1 MiLoG, Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 
LkSG in Anlage TW4 der Vergabeunterlagen zu entnehmen
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 GWB, § 19 Abs. 1 MiLoG, Art. 5k der Verordnung (EU) 
Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in Anlage TW4 der Vergabeunterlagen zu entnehmen
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 GWB, 
§ 19 Abs. 1 MiLoG, Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in 
Anlage TW4 der Vergabeunterlagen zu entnehmen
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 GWB, 
§ 19 Abs. 1 MiLoG, Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in 
Anlage TW4 der Vergabeunterlagen zu entnehmen
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 
GWB, § 19 Abs. 1 MiLoG, Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 
LkSG in Anlage TW4 der Vergabeunterlagen zu entnehmen
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Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 GWB, § 19 
Abs. 1 MiLoG, Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in Anlage 
TW4 der Vergabeunterlagen zu entnehmen
Entrichtung von Steuern: Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 GWB, § 19 Abs. 1 MiLoG, Art. 
5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in Anlage TW4 der 
Vergabeunterlagen zu entnehmen
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 GWB, § 19 Abs. 1 MiLoG, Art. 5k der Verordnung (EU) 
Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in Anlage TW4 der Vergabeunterlagen zu entnehmen
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Eigenerklärung 
nach §§ 123, 124, 125 GWB, § 19 Abs. 1 MiLoG, Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 
und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in Anlage TW4 der Vergabeunterlagen zu entnehmen
Zahlungsunfähigkeit: Eigenerklärung nach §§ 123, 124, 125 GWB, § 19 Abs. 1 MiLoG, Art. 5k 
der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG in Anlage TW4 der 
Vergabeunterlagen zu entnehmen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Veranstaltungs-Applikation "DAAD-Events"
Beschreibung: Der DAAD schreibt die Bereitstellung und den Betrieb einer Veranstaltungs-
Software mit zugehöriger Veranstaltungs-App (VA-App) aus. Über die Veranstaltungs-
Software soll das Teilnehmermanagement möglichst vieler DAAD-Veranstaltungen 
durchgeführt werden. Die VA-App soll als zentrale DAAD-App einen Großteil aller 
Veranstaltungen des DAAD gebündelt digital begleiten. Die Bereitstellung der VA-App für den 
DAAD soll als Software as a Service (SaaS) und die des notwendigen Speichervolumens als 
Cloud-Speicher erfolgen. Vertragsgegenstand sind darüber hinaus Entwicklungs- und 
Schulungsleistungen (für die Realisierung nicht zur Verfügung stehender Kann-Anforderungen 
sowie für die Bereitstellungen weiterer Funktionalitäten speziell für den DAAD sowie zwecks 
der Schulung für neue Nutzer der Software etc.), die in Einzelfällen abgerufen werden können. 
Nähere Informationen hierzu entnehmen Sie bitte der Leistungsbeschreibung in Anlage BW2.
Interne Kennung: 131/2024

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahre

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
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Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:startup#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Ausgefüllte Eigenerklärung nach §§ 123, 124 GWB, § 19 Abs. 1 MiLoG und Art. 
5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 und § 22 Abs. 1 S. 1 LkSG, Anlage TW4

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Firmenprofil (kurze Beschreibung des Unternehmens, Historie, Portfolio, 
Personalstruktur) --- Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister oder 
vergleichbares Register

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz und den Umsatz in 
dem Tätigkeitsbereich des Auftrags (bzw. in dem für den Auftrag relevanten Geschäftsfeld des 
Unternehmens) innerhalb der letzten drei Geschäftsjahre. --- Das Formular in Anlage TW5 ist 
zu verwenden --- Sollten Sie aus berechtigtem Grund keine Umsatzzahlen der letzten drei 
Geschäftsjahre angeben können, teilen Sie uns dies bitte in dem Formular mit, damit wir 
gegebenenfalls die Vorlage anderer geeigneter Unterlagen zur Prüfung der wirtschaflichen 
und finanziellen Leistungsfähigkeit von Ihnen fordern können. --- Mindestanforderung: Der 
Bewerber muss innerhalb der letzten drei Geschäftsjahre einen durchschnittlichen 
Gesamtjahresumsatz (brutto) von mindestens: 1.000.000 € erzielt haben. --- Der Bewerber 
muss innerhalb der letzten drei Geschäftsjahre einen durchschnittlichen Jahresumsatz (brutto) 
im Tätigkeitsbereich des Auftrags (in dem für den Auftrag relevanten Geschäftsfeld des 
Unternehmens) von mindestens: 700.000 € erzielt haben. Das Formular in Anlage TW5 ist zu 
verwenden. --- Nachweis einer bestehenden Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung, die 
den Tätigkeitsbereich des Auftrags abdeckt, oder Erklärung, im Auftragsfall eine 
entsprechende Versicherung abzuschließen und diese für die gesamte Vertragslaufzeit 
aufrecht zu erhalten.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage geeigneter Referenzen über früher ausgeführte 
Aufträge in Form einer Liste ausschließlich der in den letzten drei Jahren erbrachten 
wesentlichen Leistungen, mit Angabe des Werts, des Liefer- beziehungsweise 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Auftraggebers. Geeignet ist eine 
Referenz, wenn die erbrachten Leistungen mit den hier ausgeschriebenen vergleichbar waren, 
d.h. insbesondere Leistungen in den Bereichen Bereitstellung einer Software as a Service 
(SaaS) zur Administration und Begleitung von virtuellen und/oder Präsenzveranstaltungen. --- 
Das Formular in Anlage TW3 ist hierfür zu verwenden --- Es sind mindestens 3 geeignete 
Referenzen vorzulegen. Folgende Erfahrungsbereiche müssen mindestens durch die 
vorgelegten Referenzen abgedeckt werden: 1. Erfahrung mit öffentlichen Auftraggebern, die 
mit dem DAAD vergleichbar sind (z.B. aus dem Sektor Bildung und/oder Wissenschaft, 
Unternehmensgröße, international (weltweit) agierendes Unternehmen etc.); 2. Software und 
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Apps verfügen in einem Baukastensystem über verschiedene, individuell einsetzbare Module 
und Funktionalitäten (z.B. Abrechnung, Match-Maker Funktion, Check-In etc.) für Online- und 
Präsenzveranstaltungen; 3. Softwarelösung für Erstellung von Onlineansichten von geplanten
/bevorstehenden Veranstaltungen des Auftraggebers. --- Die Bereiche 1. bis 3. müssen durch 
Referenzen jeweils zumindest zweimal belegt werden (Mindestanforderung). Eine Referenz 
kann zur Abdeckung mehrerer Bereiche verwendet werden --- Beschreibung Maßnahmen zur 
Qualitätssicherung des Unternehmens, auf gesonderter Anlage, maximal 2 Seiten DIN A4 in 
Schriftgröße 12 Times New Roman; 1,5 Pt. Zeilenabstand oder Nachweis einer DIN ISO 
Zertifizierung oder vergleichbar --- Angabe der Umweltmanagementmaßnahmen, die das 
Unternehmen während der Auftragsausführung anwendet, auf gesonderter Anlage, maximal 2 
Seiten DIN A4 in Schriftgröße 12 Times New Roman; 1,5 Pt. Zeilenabstand oder Nachweis 
einer DIN ISO Zertifizierung oder vergleichbar (z.B. formlose Darstellung) --- Erklärung, aus 
der die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des Unternehmens insgesamt sowie 
zusätzlich für den Leistungsbereich dieser Ausschreibung in den letzten drei Jahren ersichtlich 
ist. Das Formular Anlage TW5 ist zu verwenden --- Angabe, welche Teile des Auftrags das 
Unternehmen unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt 
(Nachunternehmerverzeichnis gemäß Anlage TW7)
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Die 
Zuschlagskriterien sowie deren Gewichtung finden sich in den Bewerbungsbedingungen in 
Anlage BW1.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=683074

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 01/07/2024 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, den Bieter unter Einhaltung der 
Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung aufzufordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, innerhalb einer 
bestimmten Frist nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=683074
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=683074
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag 
ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die Vergabekammer den 
Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 
1 GWB). Die Zuschlagserteilung erfolgt frühestens 10 Kalendertage nach Absendung der 
beabsichtigten Zuschlagserteilung an die unterlegenen Bieter gem. § 134 Abs. 2 GWB. Die 
Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den 
Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter kommt es nicht an. Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 
innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden 
(§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB). Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB). Auf die prozessualen 
Vorschriften der §§ 160 ff. GWB wird außerdem hingewiesen.
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Deutscher Akademischer Austauschdienst e. V.
Registrierungsnummer: 0204: 993-80147-21
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53175
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe-einkauf@daad.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: t: 0228 94990

mailto:vergabe-einkauf@daad.de
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Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 228 94990
Internetadresse:  http://www.bundeskartellamt.de/SharedDocs/Kontaktdaten/DE
/Vergabekammern.html?nn=3590536
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 945e8a02-c3bb-4caa-af3b-7c304633fc6d  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 29/05/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 323636-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 105/2024
Datum der Veröffentlichung: 31/05/2024

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
http://www.bundeskartellamt.de/SharedDocs/Kontaktdaten/DE
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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